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302. VERÖFFENTLICHUNGEN IM BUNDESGESETZBLATT

TEIL I

Nr. 76/2000: Bundesgesetz, mit dem das Studienförderungsgesetz 1992 geändert wird

Nr. 77/2000: Bundesgesetz, mit dem das Universitäts-Studiengesetz geändert wird

Nr. 78/2000: Bundesgesetz, mit dem das Unterrichtspraktikumsgesetz geändert wird

Nr. 94/2000: Bundesgesetz, mit dem u. a.
– das Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979,
– das Gehaltsgesetz 1956,
– das Vertragsbedienstetengesetz 1948,
– das Pensionsgesetz 1965,
– die Reisegebührenvorschrift 1955,
– das Bundespersonalvertretungsgesetz,
– das Karenzurlaubsgeldgesetz,
– das Bundes-Gleichbehandlungsgesetz,
– das Bundesbediensteten-Schutzgesetz,
– das Dienstrechtsverfahrensgesetz 1984 und
– das Bundeslehrer-Lehrverpflichtungsgesetz
geändert werden (Dienstrechts-Novelle 2000)

Nr. 95/2000: Bundesgesetz, mit dem u. a.
– das Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979
– das Gehaltsgesetz 1956
– das Pensionsgesetz 1965 und
– das Nebengebührenzulagengesetz
geändert werden (Pensionsreformgesetz 2000)

TEIL II

Nr. 257/2000: Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur über den
akademischen Grad „Master of Advanced Studies (Public Health – Öffentliches Ge-
sundheitswesen)“, Universitätslehrgang „Public Health – Öffentlicher Gesundheits-
dienst“ der Medizinischen Fakultät der Universität Innsbruck

Nr. 260/2000: Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur über die
Verleihung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ und über die Schaf-
fung der Bezeichnung „Akademische Controllerin“ und „Akademischer Controller“,
Schloss Hofen – Wissenschafts- und Weiterbildungsgesellschaft m.b.H., Lehrgang
„Controlling“

Nr. 261/2000: Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur über die
Verleihung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ und über die Schaf-
fung der Bezeichnung „Akademische Tourismusmanagerin“ und „Akademischer Tou-
rismusmanager“, Schloss Hofen – Wissenschafts- und Weiterbildungsgesellschaft
m.b.H., Lehrgang „Tourismus“

Nr. 267/2000: Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur über die
Verleihung der Bezeichnung „Lehrgang universitären Charakters“ und über die Schaf-
fung der Bezeichnung „Akademische Kommunikationstrainerin“ und „Akademischer
Kommunikationstrainer“, Lehrgang „Kommunikation und Trainingsdesign“, Verein
für prophylaktische Gesundheitsarbeit

Nr. 268/2000: Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur über den
Ersatz von Prüfungsgebieten der Berufsreifeprüfung

Nr. 271/2000: Verordnung der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur über Formu-
lare nach dem Studienförderungsgesetz 1992
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303. FESTSETZUNG DES UNTERRICHTSGELDES FÜR DEN BESUCH DES
UNIVERSITÄTSLEHRGANGES „GENERAL MANAGEMENT IM GESUNDHEITS-
WESEN“

Das Fakultätskollegium der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Informatik hat in seiner Sit-
zung vom 14. Juni 2000 das Unterrichtsgeld (inklusive Prüfungsgebühren) für den Besuch des Univer-
sitätslehrganges „General Management im Gesundheitswesen“ gem. § 5 Abs. 3 Hochschul-
Taxengesetz 1972 i.V.m. § 48 Abs. 1 Z 10 UOG ’93 mit

ATS  49.000,--

festgesetzt.
Der Vorsitzende des Fakultätskollegiums der
Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Informatik
Univ.-Prof. Mag. DDr. Michael Potacs

304. ENTWURF EINES BUNDESGESETZES, MIT DEM DAS UOG ’93 UND DAS KUOG
GEÄNDERT WERDEN; BEGUTACHTUNG

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur übermittelte mit Erlass vom 6. Juli
2000, GZ 34.200/49-VII/B/4/2000, den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesgesetz
über die Organisation der Universitäten (UOG ’93) und das Bundesgesetz über die Organisation der
Universitäten der Künste (KUOG) geändert werden (Regelung der Universitätslehrgänge einschließ-
lich ihrer Abgeltung im Rahmen der Teilrechtsfähigkeit).
Allfällige Stellungnahmen sind bis spätestens 22. September 2000 zu übermitteln.
Der Verordnungsentwurf liegt in der Rechts- und Organisationsabteilung, Studentendorf, Haus 10, 2.
Stock, zur Einsichtnahme auf.

305. ENTWURF EINER VERORDNUNG BETREFFEND DAS VERFAHREN FÜR
BEDARFSBERECHNUNGEN UND DIE ERSTELLUNG DES BUDGETANTRAGES AN DEN
UNIVERSITÄTEN UND DEN UNIVERSITÄTEN DER KÜNSTE
(BEDARFSBERECHNUNGS- UND BUDGETANTRAGSVERORDNUNG – BBVO);
BEGUTACHTUNG

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur übermittelte mit Erlass vom 26. Juli
2000, GZ 34.190/14-VII/B/4/2000, den Entwurf einer Verordnung betreffend das Verfahren für Be-
darfsberechnungen und die Erstellung des Budgetantrages an den Universitäten und den Universitäten
der Künste (Bedarfsberechnungs- und Budgetantragsverordnung –BBVO).
Allfällige Stellungnahmen sind bis spätestens 18. September 2000 zu übermitteln.
Der Verordnungsentwurf liegt in der Rechts- und Organisationsabteilung, Studentendorf, Haus 10, 2.
Stock, zur Einsichtnahme auf.

306. ENTWURF EINER VERORDNUNG BETREFFEND MASSNAHMEN ZUR FÖRDERUNG
VON FRAUEN IM WIRKUNGSBEREICH DES BUNDESMINISTERIUMS FÜR BILDUNG,
WISSENSCHAFT UND KULTUR (FRAUENFÖRDERUNGSPLAN FÜR DEN
WIRKUNGSBEREICH DES BUNDESMINISTERIUMS FÜR BILDUNG, WISSENSCHAFT
UND KULTUR); BEGUTACHTUNG

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur übermittelte mit Erlass vom 2. August
2000, GZ 34.190/13-VII/B/4/2000, den Entwurf einer Verordnung betreffend Maßnahmen zur Förde-
rung von Frauen im Wirkungsbereich des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur.
Allfällige Stellungnahmen sind bis spätestens 16. Oktober 2000 zu übermitteln.
Der Verordnungsentwurf liegt in der Rechts- und Organisationsabteilung, Studentendorf, Haus 10, 2.
Stock, zur Einsichtnahme auf.
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307. BEGUTACHTUNGSVERFAHREN GEM. § 14 UniStG

307.1 STUDIENPLAN FÜR DAS DIPLOMSTUDIUM DER KUNSTGESCHICHTE AN DER
UNIVERSITÄT INNSBRUCK

Die Studienkommission für Kunstgeschichte an der Universität Innsbruck hat den Entwurf für eine
neue Fassung des Studienplanes für das Diplomstudium der Kunstgeschichte beschlossen und
unterzieht diesen gem. § 14 UniStG einem öffentlichen Begutachtungsverfahren. Die Unterlagen
können direkt im Sekretariat des Instituts für Kunstgeschichte an der Universität Innsbruck, Innrain
52, A-6020 Innsbruck, angefordert werden.
Allfällige Stellungnahmen sind bis 30. September 2000 an den Vorsitzenden der Studienkommission
für Kunstgeschichte an der Universität Innsbruck, Herrn Ao. Univ.-Prof. Prof. Dr. Peter Fidler, Institut
für Kunstgeschichte, Innrain 52, A-6020 Innsbruck, Tel. 0512/507-4415, Fax: 0512/507-2887, zu
richten.

Vorsitzender der Studienkommission
für Kunstgeschichte
Ao. Univ.-Prof. Dr. Peter Fidler

307.2 STUDIENPLAN FÜR DIE STUDIENRICHTUNG DER ROMANISTIK AN DER UNIVERSITÄT
INNSBRUCK

Die Studienkommission für die Studienrichtung der Romanistik an der Universität Innsbruck hat den
Studienplan für die Diplom-Studien der Französistik, Italianistik und Hispanistik beschlossen und un-
terzieht diesen gem. § 14 UniStG einem öffentlichen Begutachtungsverfahren.
Der Studienplan ist einzusehen unter http://info.uibk.ac.at/c/c6/c611/Studienplan.html .
Stellungnahmen sind bis 15. September 2000 an den Vorsitzenden der Studienkommission, Herrn
Ass.-Prof. Mag. Dr. Werner Marxgut, Universität Innsbruck, Innrain 52, A-6020 Innsbruck, Tel.
0512/507-4207, Fax: 0512/507-2883, E-Mail: Werner.Marxgut@uibk.ac.at , zu richten.

Der Vorsitzende der Studienkommission
für die Studienrichtung der Romanistik
Ass.-Prof. Mag. Dr. Werner Marxgut

308. EINLADUNG ZUM ÖFFENTLICHEN HABILITATIONSKOLLOQUIUM VON HERRN DR.
WERNER MUSSNIG

Das Habilitationskolloquium von Herrn Dr. Werner Mussnig (Nominalfach: „Allgemeine Betriebs-
wirtschaftslehre“) findet am

Freitag, dem 6. Oktober 2000
um 10.15 Uhr im Raum z-129

statt.

Gem. § 28 Abs. 6 UOG ’93 ist das Kolloquium öffentlich.

Der Dekan der Fakultät für
Wirtschaftswissenschaften und Informatik
O.Univ.-Prof. Dr. Dietrich Kropfberger

309. WAHLAUSSCHREIBUNG – AUSSCHREIBUNG DER KONSTITUIERENDEN SITZUNGEN
UND WAHL DER/DES VORSITZENDEN UND DEREN/DESSEN STELLVERTRETER/IN/S
DER STUDIENKOMMISSIONEN GESCHICHTE, PÄDAGOGIK, PUBLIZISTIK UND
KOMMUNIKATIONSWISSENSCHAFT UND GEOGRAPHIE

Die konstituierenden Sitzungen folgender Studienkommissionen und die Wahl der/des Vorsitzenden
und deren/dessen Stellvertreter/in/s (Funktionsperiode bis 30.9.2002) finden zu folgenden Terminen
statt:
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Studienkommission Datum Uhrzeit Raum

Fakultät für Kulturwissenschaften

Geschichte Mittwoch, 11.10.2000 08.30 Uhr SR i-104 a
Pädagogik Mittwoch, 11.10.2000 08.30 –

09.45 Uhr
SR i-257

Publizistik und Kommunikationswissenschaft Montag, 16.10.2000 09.30 Uhr i-532

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Informatik

Geographie Mittwoch, 04.10.2000 11.30 Uhr
          s.t.

SR i-008

Die Wahlen werden gem. UOG ’93 nach den Bestimmungen der Satzung, Satzungsteil „Wahlord-
nung”, verlautbart im Mitteilungsblatt vom 12. April 1995, 22. Stück, Nr. 140, durchgeführt. Das
Wahlrecht ist persönlich auszuüben.

Die/Der Vorsitzende der Studienkommission und deren/dessen Stellvertreter/in sind von dieser für ei-
ne Funktionsperiode von 2 Jahren aus dem Kreis der ihr angehörenden Universitätslehrer zu wählen
(§ 42 Abs. 1 UOG ’93).

Die bisherigen Vorsitzenden
der o. a. Studienkommissionen

310. WAHLAUSSCHREIBUNG – AUSSCHREIBUNG DER KONSTITUIERENDEN SITZUNGEN
UND WAHL DER/DES LEITER/IN/S UND DEREN/DESSEN STELLVERTRETER/IN/S DER
INSTITUTE ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT UND BILDUNGSFORSCHUNG, GERMANI-
STIK, MEDIEN- UND KOMMUNIKATIONSWISSENSCHAFT, ROBERT-MUSIL-
FORSCHUNGSINSTITUT/KÄRNTNER LITERATURARCHIV, GEOGRAPHIE UND RE-
GIONALFORSCHUNG, MATHEMATIK, WIRTSCHAFTSINFORMATIK UND ANWEN-
DUNGSSYSTEME UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

Die konstituierenden Sitzungen folgender Institutskonferenzen und die Wahl der/des Leiter/in/s (In-
stitutsvorstand) und deren/dessen Stellvertreter/in/s (Funktionsperiode bis 30.9.2002) finden zu fol-
genden Terminen statt:

Institut Datum Uhrzeit Raum

Fakultät für Kulturwissenschaften

Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung Mittwoch, 11.10.2000 11.00 Uhr SR i-257
Germanistik Montag, 02.10.2000 10.00 Uhr i-145
Medien- und Kommunikationswissenschaft Montag, 16.10.2000 09.00 Uhr i-532
Robert-Musil-Forschungsinstitut/
Kärntner Literaturarchiv

Mittwoch, 04.10.2000 13.30 Uhr Musil-Haus

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften und Informatik

Geographie und Regionalforschung Mittwoch, 04.10.2000 10.00 Uhr i-008
Mathematik Mittwoch, 04.10.2000 10.30 Uhr i-125
Wirtschaftsinformatik und Anwendungssysteme Montag, 09.10.2000 13.00 Uhr Sz-108 a
Wirtschaftswissenschaften Dienstag, 10.10.2000* 08.15 Uhr P-117

Philipsgeb.

*) unter Vorbehalt, dass dieser Tag kein gesetzlicher Feiertag ist

Aktiv wahlberechtigt für die Wahl des Institutsvorstandes und seiner/seines Stellvertreter/in/s sind
gem. § 45 Abs. 1 UOG ’93 die Mitglieder der Institutskonferenz. Passiv wahlberechtigt zum Instituts-
vorstand sind gem. § 46 Abs. 3 UOG ’93 alle dem Institut zugeordneten Universitätslehrer mit venia
docendi, die in einem der Universität zugeordneten aktiven Dienstverhältnis zum Bund stehen. Fällt
die Wahl auf eine Person, die nicht zur Gruppe der Universitätsprofessoren gehört, ist die Wahl nur
dann gültig, wenn sich nicht in einer unmittelbar anschließenden Abstimmung die Universitätsprofes-
soren mehrheitlich dagegen aussprechen. Passiv wahlberechtigt für die Wahl zur/zum Stellvertreter/in
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des Institutsvorstandes sind gem. § 46 Abs. 4 UOG ’93 alle Mitglieder der Institutskonferenz, die dem
wissenschaftlichen Personal angehören.

Die Wahlen werden gem. UOG ’93 nach den Bestimmungen der Satzung, Satzungsteil „Wahlord-
nung”, verlautbart im Mitteilungsblatt vom 12. April 1995, 22. Stück, Nr. 140, durchgeführt. Das
Wahlrecht ist persönlich auszuüben.

Die bisherigen Institutsvorstände
der o. a. Institute

311. AUSSCHREIBUNG DES BUNDESMINISTERIUMS FÜR BILDUNG, WISSENSCHAFT UND
KULTUR - BILATERALER FREMDSPRACHENASSISTENT/INN/ENAUSTAUSCH
2001/2002 MIT FRANKREICH, GROSSBRITANNIEN, ITALIEN, REPUBLIK IRLAND UND
SPANIEN

Der Ausschreibungstext sowie Bewerbungsformulare (Bewerbungsschluss: 30. November 2000) lie-
gen in der Rechts- und Organisationsabteilung, Studentendorf, Haus 10, 2. Stock, auf.

312. WETTBEWERBSAUSSCHREIBUNG DER BOTSCHAFT DER ARABISCHEN REPUBLIK
ÄGYPTEN IN WIEN ZUM THEMA ÄGYPTEN, ÜBERMITTELT VOM AMT DER KÄRNT-
NER LANDESREGIERUNG

Gerichtet ist diese Ausschreibung an die Schüler/innen der österreichischen Schulen (ab der 8./9.
Schulstufe) und Student/inn/en der Universitäten in Österreich. Es sollen Schüler/innen und Stu-
dent/inn/en der Altersstufen von 15 – 25 Jahren angesprochen werden.

Themenbereich: ÄGYPTEN

• 1) „Wechselwirkungen zwischen ägyptischer Kultur und westlicher Kultur“
• 2) „Der ISLAM mit westlichen Augen“
• 3) „Bedeutung der ägyptischen Kunstschätze in der westlichen Welt“

Eingereicht werden können:

– Schriftliche Abhandlungen, Erläuterungen, Beschreibungen, Berichte („verkleinerte Form einer
Dissertation“) und persönliche Stellungnahmen, welche durch Grafiken und/oder Photographien
unterstützt bzw. belegt werden.

– Exemplare in 5-facher Ausführung

Der Ausschreibungstext sowie Antragsformulare (Frist für die Abgabe der Arbeiten: Ende Jänner
2001) für den Wettbewerb liegen in der Rechts- und Organisationsabteilung, Studentendorf, Haus 10,
2. Stock, auf.

313. AUSSCHREIBUNG EINER STELLE EINER UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/EINES UNI-
VERSITÄTSPROFESSORS AM INSTITUT FÜR TECHNISCHE INFORMATIK DER
TECHNISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHEN FAKULTÄT AN DER TECHNISCHEN
UNIVERSITÄT WIEN

Bewerbungsschluss: 13. Oktober 2000

Ausschreibungstext siehe BEILAGE 1.

314. AUSSCHREIBUNG DER PLANSTELLE EINER UNIVERSITÄTSDIREKTORIN BZW. EI-
NES UNIVERSITÄTSDIREKTORS (A1/6 BZW. V1/4) AN DER KARL-FRANZENS-
UNIVERSITÄT GRAZ

Bewerbungsschluss: 30. September 2000

Ausschreibungstext siehe BEILAGE 2.
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315. AUSSCHREIBUNG FREIER PLANSTELLEN AN DER UNIVERSITÄT KLAGENFURT

315.1 An der Universität Klagenfurt, Fakultät für Kulturwissenschaften, gelangt am Institut für Slawistik die
Planstelle einer/eines

(„Ordentlichen“, C4) Universitätsprofessorin / Universitätsprofessors für
Slawistik (Literaturwissenschaft)

(Nachfolge Univ.-Prof. Dr. R. Neuhäuser)

zur Besetzung.
Der persönlich wahrzunehmende Aufgabenbereich umfasst Lehre und Forschung auf dem Gebiet der
russischen, der bosnischen/kroatisch/serbischen und der slowenischen Literatur und Kultur. Bewerbe-
rinnen und Bewerber müssen über eine einschlägige Habilitation oder über eine gleichzuhaltende
Qualifikation verfügen.

Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen und beim
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung
auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.

Bewerberinnen und Bewerber werden eingeladen, ihre Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Darstellung
des wissenschaftlichen Werdeganges, bisherige Lehrtätigkeit sowie Verzeichnis der wissenschaftli-
chen und sonstigen Veröffentlichungen) bis 31. Oktober 2000 (Einlaufdatum) an den Dekan der Fa-
kultät für Kulturwissenschaften der Universität Klagenfurt, Universitätsstraße 65, A-9020 Klagenfurt,
zu übermitteln.

315.2 Am Institut für Wirtschaftswissenschaften an der Universität Klagenfurt, Abteilung Volkswirtschafts-
theorie und –politik, gelangt die Stelle

einer Universitätsassistentin / eines Universitätsassistenten
(evtl. zwei Vertragsassistentinnen / Vertragsassistenten, halbtags beschäftigt)

im Fach Volkswirtschaftslehre ab sofort zur Besetzung.

Der Aufgabenbereich des Fachgebietes in Lehre und Forschung liegt im Rahmen des Studiums der
„Angewandten Betriebswirtschaft“.

Allgemeine Anstellungserfordernisse:

– Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EWR-Staates

– Abgeschlossenes Studium der Studienrichtung Volkswirtschaft bzw. einer verwandten Studien-
richtung mit volkswirtschaftlichem Schwerpunkt mit gutem Studienerfolg

Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen und beim
wissenschaftlichen Personal an und lädt daher qualifizierte Wissenschaftlerinnen ausdrücklich zur
Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.

Bewerber/innen richten ihr Ansuchen mit den üblichen Unterlagen bis 27. September 2000 an die
Zentrale Verwaltung/Büro des Universitätsdirektors der Universität Klagenfurt, Universitätsstraße 65,
A-9020 Klagenfurt.

Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.
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315.3 An der Universitätsbibliothek Klagenfurt, Hauptabteilung 1 (Bestandsaufbau und inhaltliche Erschlie-
ßung), gelangt ab 1.11.2000 die Stelle einer/eines

Vertragsbediensteten v1
(Fachreferent/in für Wirtschaftswissenschaften und Informatik)

zu Besetzung.

Aufgaben:

– Literaturauswahl mit dem Ziel einer planmäßigen Bestandsergänzung
– inhaltliche Erschließung der Literatur (Beschlagwortung und Klassifikation)
– Bestandsdarbietung u. a. in den Freihandaufstellungen der Lesesäle
– organisatorische Betreuung des Europäischen Dokumentationszentrums
– fachbibliographische und bibliothekarische Auskunftserteilung und Beratung
– Benützer/innen/schulung, Einführung in die Bibliotheksbenützung für Studienanfänger/innen und

Schüler/innen

Allgemeine Anstellungserfordernisse:

– österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EWR-Staates
– abgeschlossenes Hochschulstudium, mit Studien vorzugsweise in Wirtschaftswissenschaften, In-

formatik, Mathematik
– Fertigkeiten im Bereich der PC-Anwendung

Erwünschte Zusatzqualifikationen:

– bibliothekarische Kenntnisse
– Fremdsprachenkenntnisse

Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungsfunktionen und beim
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung
auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen.

Bewerber/innen richten ihr Ansuchen mit den üblichen Unterlagen bis 27. September 2000 an die
Zentrale Verwaltung/Büro des Universitätsdirektors, Universität Klagenfurt, Kennwort „Bibliothek“,
Universitätsstraße 65, A-9020 Klagenfurt.

Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten,
die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.


